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Bis auf den letzten Platz besetzt war der Sitzungssaal des Meßstetter Rathauses, als Bürgermeisterstellvertreter Thomas Holl am 
vergangenen Dienstag die Sitzung des Gemeinderats zur Einsetzung und Verpflichtung des wiedergewählten Bürgermeisters Frank 
Schroft eröffnete. Unter den Gästen konnte er auch den Bundestagsabgeordneten Thomas Bareiß, den Landtagsabgeordneten 
Hans-Peter Hörner, Regierungsvizepräsident Dr. Utz Remlinger, Landrat Günther-Martin Pauli und den Ersten Landesbeamten Mat-
thias Frankenberg sowie als Vertreter der benachbarten Städte und Gemeinden die (Ober-)Bürgermeister Hofer, Schmid, Abel, Mall 
und Alisch begrüßen.

„Mit über 93 Prozent der Stimmen haben die Bürgerinnen und Bürger Sie, lieber Herr Schroft, am 24. September erneut zum Bür-
germeister gewählt. Zu diesem überragenden Ergebnis gratuliere ich Ihnen persönlich sowie im Namen der Mitglieder des Gemein-
derats und der Einwohnerschaft unserer Stadt nochmals herzlich.“ Die Verbesserung des Wahlergebnisses um 12 Prozentpunkte im 
Vergleich zur Bürgermeisterwahl vor acht Jahren wertete Holl als großen Vertrauensbeweis der Wählerinnen und Wähler und eine 
Bestätigung einer erfolgreichen ersten Amtszeit von Bürgermeister Frank Schroft, „in der wir viel für unsere Gesamtstadt Meßstetten 
erreichen konnten“.

 Fortsetzung siehe Seiten 2 u. 3

Bürgermeister Frank Schroft für zweite Amtszeit eingesetzt und verpflichtet



Nr. 50, Freitag, 15. Dezember 20232

 
Bürgermeisterstellvertreter Thomas Holl 
begrüßte die Gäste und ließ die erste 
Amtszeit von Bürgermeister Frank Schroft 
Revue passieren. Foto: Thomas Berg

Anhand einiger wichtiger Projekte blickte er auf die vergangenen acht Jahre zurück. 
Bereits kurz nach dessen Amtsantritt habe Schroft wichtige Prozesse angestoßen, bei-
spielsweise das Stadtentwicklungskonzept „Agenda Meßstetten 2030“. Er hob die inten-
sive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger an der Agenda hervor. Diese Einbindung 
habe sicherlich zu einer starken Identifikation mit der entstandenen Konzeption geführt 
und sei auch bei späteren Projekten zu einer prägenden Komponente von Schrofts 
Amtsführung geworden. Mit der Agenda habe man wichtige Weichen für die Entwick-
lung der Gesamtstadt Meßstetten bis ins Jahr 2030 gesetzt.

Einiges davon sei auch schon angepackt worden, beispielsweise hinsichtlich des Wun-
sches der Bürgerinnen und Bürger nach einer guten ärztlichen Versorgung sowie einer 
weiteren Pflegeeinrichtung. „Diesem Wunsch entsprechen wir mit dem geplanten Sozi-
al- und Gesundheitszentrum. Mit der BeneVit-Gruppe als Partner und Investor wird in 
der Hossinger Straße eine innovative Pflegeeinrichtung entstehen, die auch barriere-
freie Wohnungen, Arztpraxen, eine Apotheke sowie unsere städtische Sozialstation mit 
Tagespflegeangebot und eine städtische Kita beherbergt.“

Als weiteres Großprojekt der ersten Amtszeit nannte Holl die Gründung des Interkommu-
nalen Industrie- und Gewerbeparks Zollernalb. Dem vorausgegangen sei ein langwieri-
ger und intensiver Prozess bezüglich einer sinnvollen Nachnutzung des rund 56 Hektar 
großen Kasernenareals, auf den die zahlreichen Krisen und Konflikte der vergangenen 
Jahre spürbar einwirkten. So hätten mehr als 30.000 Geflüchtete in der Landeserst-
aufnahmestelle ein zwischenzeitliches Zuhause in Meßstetten gefunden. Während der 
Corona-Pandemie habe das Kasernenareal den Menschen aus dem Zollernalbkreis als 
Impfzentrum gedient und seit März vergangenen Jahres als Ankunftszentrum für Ge-
flüchtete aus dem Kriegsgebiet in der Ukraine. Mit der Gründung des IIGP nehme man 
die Entwicklung auf dem Geißbühl jetzt selbstbestimmt in die Hand. Eine zusammenhängende Industrie- und Gewerbefläche in der 
Größenordnung von rund 50 Hektar stehe in der ganzen Region nirgends zur Verfügung und sei ein absolutes Alleinstellungsmerk-
mal. Als weiteren großen Pluspunkt nannte er die ökologische, klimafreundliche Ausrichtung des IIGP Zollernalb.

In sehr großem Umfang habe die Stadt Meßstetten in den ver-
gangenen acht Jahren in ihre Infrastruktur investiert. In Straßen, 
städtische Gebäude und Plätze, Freiwillige Feuerwehr und Bau-
hof, Kindertagesstätten und Schulen, Bau- und Gewerbegebiete, 
Sportstätten und vieles mehr. Insgesamt liege die Höhe der Inves-
titionen in Baumaßnahmen bei rund 38 Mio. Euro und im Bereich 
bewegliche Sachen, Grundstücke und Beteiligungen bei 16,5 Mio. 
Euro, so Holl weiter. „Für eine Stadt unserer Größe sind dies be-
eindruckende Zahlen. Vor allem auch deshalb, dass sich die Fi-
nanzkraft unserer Stadt in Ihrer ersten Amtszeit um neun Millionen 
Euro erhöht hat. Zum Jahresabschluss 2022 standen 31,1 Mio. 
Euro an liquiden Mitteln zur Verfügung – so viel wie nie zuvor.“ Auf 
diese positive Entwicklung könne man zu Recht stolz sein.
Als einen wesentlichen Erfolgsfaktor benannte Holl die gute, ver-
trauensvolle und positive Zusammenarbeit des Gemeinderats mit 
dem Bürgermeister und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung. Für die zweite Amtszeit wünschte er dem alten 
und neuen Bürgermeister alles Gute, Gesundheit, Erfolg, Erfül-
lung und Anerkennung.

Es folgte die Verpflichtung von Bürgermeister Frank Schroft.
Landrat Günther-Martin Pauli dankte Herrn Bürgermeister Schroft in seinem Grußwort für das „freundschaftliche und vertrauensvolle 
Miteinander zwischen der Landkreisverwaltung und der Stadtverwaltung Meßstetten“. Frank Schroft personifiziere das Zusammen-
wachsen des Zollernalbkreises, so der Landrat.

 
Feierlich wiederholte Bürgermeister Frank Schroft die Verpflich-
tungsformel. Fotos: Karina Eyrich

Landrat Günther-Martin Pauli sowie die Bürgermeister Oliver Schmid und Alexander Hofer überbrachten Grußworte.
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Bürgermeister Oliver Schmid aus Geislingen gratulierte Herrn Bürgermeister Schroft zu dessen Wahlergebnis, gleichzeitig aber auch 
den Bürgerinnen und Bürgern aus Meßstetten. Er lobte die sehr angenehme und geschätzte Zusammenarbeit mit Frank Schroft und 
betonte, dass es nicht selbstverständlich sei, solch einen Fachmann an der Spitze des Rathauses zu haben.

Bürgermeister Alexander Hofer aus Obernheim hob das Engagement und Herzblut von Frank Schroft in den unzähligen Projekten 
seiner ersten Amtszeit hervor. Die enorm wichtige Zusammenarbeit in der Verwaltungsgemeinschaft Meßstetten – Nusplingen – 
Obernheim sei stets von Vertrauen geprägt.

Im Anschluss ergriff Bürgermeister Frank Schroft selbst das Wort und bedankte sich bei Bürgermeisterstellvertreter Thomas Holl sowie 
den Überbringern der Grußworte. Das hervorragende Wahlergebnis mit über 93,2 Prozent der Stimmen habe ihn mehr als gefreut. 
„Dieses Votum der Bürgerschaft ist für mich Auftrag und Verpflichtung, Ansporn und Motivation, auch in den nächsten acht Jahren in be-
währter, vertrauensvoller Weise mit Ihnen zusammen unsere Gesamtstadt in eine gute, prosperierende und sichere Zukunft zu führen.“

Als Projekte für die nächsten Jahre nannte er beispielartig die konsequente Umsetzung der Agenda Meßstetten 2030, die Schaffung 
von modernem, bezahlbarem Wohnraum, den Bau und die Inbetriebnahme des Sozial- und Gesundheitszentrums, eine zeitgemäße 
digitale Verwaltung, eine gute Infrastruktur, eine dynamische Wirtschaftsförderung, die der Kauf des Konversionsgeländes durch den 
Interkommunalen Industrie- und Gewerbepark Zollernalb jetzt erheblich erleichtere, weitere Kinderbetreuungsplätze, sanierte Schu-
len und Schulhöfe, ein starkes Ehrenamt, aktive Vereine, eine engagierte Jugendarbeit und einiges mehr.

„Deshalb bitte ich Sie auch am heutigen Abend, mich und die Mitglieder des Gemeinderats und der Ortschaftsräte sowie die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung bei diesen Vorhaben zu unterstützen“, so der Schultes abschließend.

Für eine ansprechende musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte die Musikschule Zollernalb mit Stephanie Wunder an der 
Spitze. (TS)

Weihnachtsfeier

Samstag, 16.12.2023
Schlichemhalle Tieringen
EINTRITT: € 6,00

BEGINN: 19:30 UHR
SAALÖFFNUNG: 18:30 UHR

Unterhaltung durch die Jugendkapelle und die
Theatergruppe mit dem Stück: „Ach, du Fröhliche!“  

300 JAHRE300 JAHRE300 JAHRE
Barockkirche St. Maria Unterdigisheim

ADVENTS
KONZERT
17.12.2023
Beginn 17.00 Uhr | Eintritt frei
Kirchenchor Nusplingen | Orgelstücke (Ursula Vinzenz 
& Dagmar Matzkat) | MGV Frohsinn Unterdigisheim

Gemütlicher Ausklang in der Deichelstube

M
GV

FROHSINN

U
NT E R D I G I S H E I

M

W E I H N A C H T S K O N Z E R T
Jugendkapelle & Musikverein  

Heinstetten

am 16. Dezember 2023 um 19:30 Uhr 
in der Festhalle Heinstetten
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am Freitag, den 15.12.2023, um 16.00 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Meßstetten eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.

Tagesordnung:
I. Öffentlich
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Verabschiedung des Haushaltsplans 2024 und 

der Wirtschaftspläne 2024
4. Kommunale Wärmeplanung

a) Bericht über die geplante Vorgehensweise
b) Beschluss zur Einreichung eines Förderantrags

5. Sportflächen „Geißbühl“ in Meßstetten
a) Sachstandsbericht zur Baumaßnahme
b) Nachtragsbeauftragung

6. Digitalisierung der Schulen
- Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten

7. Kanalinnensanierung 2024
- Beauftragung der Planungsleistungen

8. 2. Änderung des Bebauungsplans „In der Breite“ 
in Oberdigisheim
a) Aufstellungsbeschluss nach § 13a BauGB
b)  Billigung des Bebauungsplanentwurfs und des Entwurfs 

über die örtlichen Bauvorschriften
c)  Beschluss über die öffentliche Auslegung und Beteiligung 

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
9. Bebauungsplan „Hauptstraße/Kirchstraße“ in Meßstetten

a)  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
erneuten Veröffentlichung des Entwurfs

b) Satzungsbeschluss
10. Eigenbetrieb Breitbandversorgung

-  Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und der 
OEW Breitband GmbH

11. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen!

gez. Frank Schroft, Bürgermeister

Für interessierte Bürger:
Die Vorlagen zu dieser Sitzung können seit Freitag, den 
8.12.2023, an der Telefonzentrale des Rathauses Meßstetten 
eingesehen werden. Außerdem sind die Vorlagen im Ratsinfor-
mationssystem unter www.stadt-messstetten.de bzw. unter buer-
gerinfo.messstetten.de abrufbar.

AKTUELLES AUS 
DEM RATHAUS

Umweltinfo

Abfuhr Restmüll- und Biotonne

Mi., 20.12.2023
Tieringen, Hossingen

Do., 21.12.2023
Meßstetten, Hartheim, Heinstetten
Oberdigisheim, Unterdigisheim

Die Restmüll- bzw. die Biotonnen bitte am Entleerungstag ab 
6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen!

Abfuhr Gelber Sack

Do., 21.12.2023
Hartheim, Heinstetten, Hossingen
Oberdigisheim, Unterdigisheim

Die Gelben Säcke bitte am Entleerungstag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstellen!

Jugendbüro Meßstetten-
Nusplingen - Obernheim

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
wir möchten Sie/euch über die letzten Angebote für dieses Jahr 
informieren. Der Mittagstreff findet in der kommenden Woche nur 
Montag und Dienstag statt. Am Dienstag, 19.12.2023, feiern wir 
in der Mädchengruppe „MadaMe“ gemeinsam Weihnachten. Der 
Jugendraum ist vom 20.12.2023 bis einschließlich 12.1.2024 
geschlossen, daher verabschieden wir uns schon jetzt in die 
Weihnachtspause. Am Montag, 18.12.2023, findet das letzte Mal 
die Buelochgruppe wie gewohnt statt. Am Dienstag, 19.12.2023, 
findet die Gruppe „Spielen und Lernen“ statt.
Montag, 
18.12.2023

Buelochgruppe
15.45 – 17.45 Uhr

Weihnachtsfeier

Dienstag, 
19.12.2023

Spielen und Lernen
16.00 – 18.00 Uhr

Weihnachtsfeier mit 
kleiner Überraschung

Ich freue mich auf euch!
Ina Kästle-Müller
Skistr. 39, 72469 Meßstetten 
Tel. 0157 38804552

Das Jugendbüro verabschiedet sich in die Weihnachtspause. Wir 
wünschen allen Kindern, Jugendlichen und Familien besinnliche 
und schöne Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr.
Wir sind ab dem 8.1.2024 wieder für euch alle da!

Verein zur Förderung
der Altenhilfe Meßstetten e.V.

Adventsfeier beim Bürgertreff in der Begegnungsstätte

 
Sehr gut besucht war der letzte Bürgertreff im Jahr 2023. Viele 
Besucher aus Meßstetten, den Stadtteilen, dem Betreuten Woh-
nen und Bewohner des Pflegeheims Haus am Pfarrbaum konn-
ten zur Adventsfeier begrüßt werden.
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Die Gäste wurden vom Bürgertreff-Team mit Kaffee und einer le-
ckeren Kuchenauswahl, Brezeln und verschiedenen Getränken 
bewirtet.

Die (Wunsch-)Advents- und Weihnachtslieder wurden von Gabi 
Fischer an der Gitarre begleitet. Ihr weihnachtliches Zitherspiel 
trug zu einer besinnlichen Stimmung bei.

Das Programm wurde von Lore Ast, Ingrid Haeusermann, Rena-
te Fischer, Werner Lissy und Elvira Kleiner mit Geschichten und 
Gedichten gestaltet.  Fotos: Verein


